
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stellungnahme Ticket4Lö 

Pressemitteilung der Fraktion der Grünen 

 

Die Fraktion der Grünen befürwortet die Weiterführung des Ticket4Lö. 

 

Das nach Antrag der SPD Fraktion eingeführte Ticket4Lö ist ein Erfolg weil es von den 

Lörrachern gut angenommen wird. Das Ticket kostet die Stadt allerdings Geld. Nach 

Überführung in den Städtischen Eigenbetrieb, wo der ÖPNV angesiedelt ist, wird der 

Kernhaushalt nach der Anschubfinanzierung aller Voraussicht nach ab 2021 

überschaubar mit 150‘000 EUR pro Jahr belastet. Die Gegenfinanzierung könnte 

beispielsweise über eine intensivere Parkraumbewirtschaftung bewerkstelligt werden. 

Unsere Fraktion hat hierzu bereits einen Antrag gestellt, so Stadtrat Thomas Hengelage. 

Wenn die Stadt die Verkehrswende will, muss sie Geld in die Hand nehmen und ohne ein 

attraktives Angebot beim ÖPNV - auch mit einem preiswerten Einstiegsangebot für 

Personen, die den ÖPNV bislang wenig oder gar nicht nutzen - ist diese nicht zu 

bekommen, führt er fort. Dass die Stadt die Verkehrswende will steht nach der 

Mobilitätsklausur außer Frage. 

 

Fördert das Ticket4Lö denn tatsächlich den Umstieg vom Auto auf den ÖPNV? fragt sich 

Stadtrat Stephan Berg. Durch die nachweisliche Zunahme der Gelegenheitsfahrten gibt 

es zwar Anhaltspunkte dafür allerdings bleibt eine datenbasierte Evaluation abzuwarten. 

Nur wenn sich herausstellt, dass das Ticket eine signifikante Verlagerung des KFZ-

Verkehrs zum Bus/ÖV bringt, sollten wir dieses auch zukünftig fortführen, so Stadtrat 
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Berg. Ansonsten sollten wir andere Maßnahmen zur Förderung der Verkehrswende 

ergreifen.  

Stephan Berg und Thomas Hengelage  

für die Gemeinderatsfraktion von Bündnis 90 / Die Grünen in Lörrach 

 

 

 

 


